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59. Cäsar Consul. (Sein Kollege Bibulus.) Cäsar bewirkt die
Verteilung von Land an die Veteranen des Pompejus
und die Bestätigung der Einrichtungen desselben in
Asien durch Volksbeschluß. Pompejus heiratet Cäsars
Tochter Julia. Dem Cäsar Gallia cisalpina und
Narbonensis, sowie Jllyricum auf 5 Jahre übertragen.

58. Cicero auf Antrag des Tribunen Clodius wegen Hin¬
richtung der Catilinarier verbannt, Cato nach Kypros
geschickt. (Einrichtung einer Provinz.) Cicero nach
Thessalonike, aber auf Antrag des Tribunen Clodius
zurückberufen. (57.)

58—50. Cäsar in Gallien.
58. Besiegung der Helvetier bei Bibracte (Autun) und des

germanischen Heerkönigs Ariomstus am kleinen Doller

(bei Kolmar).
57. Sieg Cäsars über die belgische Eidgenossenschaft

(Nervier) an der Axona. (Aisne.)
56. Unterwerfung der Küstenstämme (Veneter) durch Cäsar,

der Aquitaner durch P. Crassus, den Sohn des
Triumvirn.

55. Die über den Rhein gegangenen germanischen Usipeter
und Tencterer von Cäsar überfallen und vernichtet.

Übergang über den Rhein. (Pfahlbrücke.) Cäsars
erster erfolgloser Zug nach Britannien.

54. Cäsar setzt zum zweiten Male nach Britannien über,
findet aber thatkräftigen Widerstand. (Cassivelaunus.)

53. Cäsar setzt zum zweiten Male über den Rhein. In
Cäsars Abwesenheit (im diesseitigen Gallien) großer
Aufstand der Gallier unter dem An er n er Vercingetorix.

52. Vercingetorix in Alesia eingeschlossen und zur Übergabe
gezwungen.

Gallien römische Provinz, schnell romanisiert.


